
Dosen-Nilpferd
Material:

•  leere Getränkedose        •  Paketklebeband aus Papier

•  4 dicke, etwa 7 cm lange Schrauben      •  Bastelkleister        

•  gut deckende Farben in rot, weiß und schwarz

•  Zeitungspapier        •  Pinsel        •  Schüssel

Und so geht‘s

• Damit euer Dosentier später nicht vornüberkippt, müsst ihr 
die Dose mit Zeitungspapier füllen. Am besten die Zeitung in 
kleine Streifen reißen und so viele wie möglich in die Öff nung 
der Dose stopfen.

• Markiert euch mit vier Punkten, wo auf der Dose die Beine 
befestigtwerden. Den Abstand zwischen den Punkten wählt 
ihr so, dass sie verbunden ein etwa 3,5 x 6 cm großes Rechteck 
ergeben würden.

• Jetzt kommen die Schrauben zum Einsatz: Aus ihnen werden 
die Beine. Dreht die Schrauben durch die aufgezeichneten 
Punkte in die Dose, sodass sie leicht nach außen abstehen. 
Die hinteren Schrauben sollten ein bisschen  weiter reinge-
dreht werden als die vorderen. Probiert zwischendurch aus, 
wie es um die Standfestigkeit eures Hippos bestellt ist.

• Für den richtigen Look werden die Schraubenbeine nun mit 
Klebeband umwickelt, bis sie die gewünschte Dicke und Form 
haben und gut mit der Dose verklebt sind. Es empfi ehlt sich, 
das Klebeband hierfür zuvor in kleine Streifen zu reißen.

• Aus Zeitungspapier wird nun der Nilpferdkopf in Form 
geknüddelt: mit dicker Schnauze, kleinem Kopf und spitzen 
Ohren. Bei den Nasenlöchern könnt ihr mit Klebeband etwas 
nachhelfen: einfach zwei Ringe daraus formen und rechts 
und links an der Schnauze befestigen.

• Wie die Beine, wird nun auch der Kopf rundherum mit 
Klebeband verkleidet. Dabei könnt ihr noch letzte Form-
korrekturen vornehmen. Fehlen noch die Augen samt Brauen. 
Für letztere zwei kleine Würste aus Klebeband formen und 
mit etwas Kleber am Kopf befestigen.

• Als Augen klebt ihr zwei Kügelchen darunter. Am hinteren 
Ende der Dose befestigt ihr, ebenfalls aus Klebeband gerollt, 
das Nilpferd-Schwänzchen.

• Ein Anstrich mit Bastelkleister verhindert, dass das Klebe-
band aufweicht oder aus der Form gerät. Zu guter letzt 
kommt Farbe ins Spiel: in unserem Beispiel Schwarz für 
Augen, Füße, Schwanzspitze und einen dünnen Rand um die 
Ohren, Weiß für die Innenseite der Ohren und zwei kleine 
Punkte in den Augen und Rot für die Nasenlöcher.

Fertig!

Gestatten? Dosenhippo! Natürlich könnt ihr auch andere Tiere 
knüddeln: Wie wär’s zum Beispiel mit einem Elefanten?

Upcycling
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